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Halle Mittwoch

Ausland
OeſterreichUngarn Die peſter Blätter wenden ſich

ſämmtlich mit großer Schärfe er den ruſſenfreund
lichen Artikel der Hamb Nachrichten über das
Verhältniß Oeſterreich Ungarns und Deutſch
lands im Dreibunde über die Aufgabe Deutſchlands mit
Rußland gute Beziehungen zu unterhalten und zwiſchen Ruß
land und OeſterreichUngarn zu vermitteln nicht aber öſter
reichiſche Balkan Intereſſen gegenüber Rußland zu ver
treten u ſ Man bezweifelt einestheils die Autorſchaft
Bismarcks andererſeits beſchuldigt man ihn der Untreue gegen
das Bündniß und ſeine frühere Stellung Eine offenbar
im Auswärtigen Amt inſpirirte Korreſpondenz des Peſter
Lloyd hält daran feſt daß der Artikel vom Fürſten
Bismarck wenn nicht verfaßt doch inſpirirt iſt
Jſt Fürſt Bismarck, ſo fragt das Blatt in ſeiner wilden

Kampfesfreudigkeit nun wirklich dahin gekommen mit ſich
ſelber Krieg zu führen Will der Einſiedler von Friedrichs
ruh den großen Kanzler todtſchlagen Der Lloyd nennt
den Artikel einen Fehderuf gegen den Dreibund
durch welchen die Geſchäfte der Feinde Deutſchlands
und des europäiſchen Friedens beſorgt würden
Das Nemzet bemerkt in einem kurzen Entrefilet daß das
Gewicht Bismarck ſcher Aeußerungen unter den gegenwärtigen
Umſtänden ungemein herabgemindert worden ſei
Das Peſt Journ bemerkt in noch ſchärferer Tonart
durch die Sucht dem Nachfolger Schwierigkeiten

zu bereiten ſei der Schöpfer des Dreibundes
derart geblendet daß er an den Grundlagen
ſeines eigenen Werkes zu rütteln beginnt

Laut Erlaß des ungariſchen Kriegsminiſters werden zwei
bosniſche Bataillone an den im Auguſt ſtattfindenden
Manövern in Oberöſterreich theilnehmen Die Truppen
werden ihren Weg über das Adriatiſche Meer nehmen und
zwar aus ſtaatsrechtlichen Gründen um ein Betreten des
ungariſchen Bodens zu vermeiden da die bosniſchen Truppen
in Ungarn als fremde gelten

Das öſterreichiſche Geſchwader welches beſtimmt iſt
die fremden Häfen darunter auch diejenigen der Nord und
Oſtſee zu beſuchen iſt am Montag von Pola ausgelaufen

Frgre Jn der Deputirtenkammer richtete der
Deputirte Dupuy eine Anfrage an die Regierung wegen
des von den Vereinigten Staaten von Nordamerika
in Bezug auf Europa vorbereiteten neuen Zoll
ſyſtem s Der Miniſter des Auswärtigen Ribot erwiderte
die Me Kinley Bill beſchäftigte alle Nationen Europas
denn ſie behindere außerordentlich den Handel und den Export
ſetze übertriebene Strafbeſtimmungen feſt und ſetze an die
Stelle von fachkundigen Kommiſſionen einen Gerichtshof
welcher aus neun Perſonen zuſammengeſetzt ſei die dem
Handelsſtande nicht angehören und wobei der Exporteur nicht
vertreten ſei Die franzöſiſchen Handelskammern hätten Be
ſchwerden an das Miniſterium gerichtet ſobald die Bill bekannt
geworden Er Ribot habe bei verſchiedenen europäiſchen
Kabineten angefragt welche Maßregeln man ergreifen könne
habe jedoch überall die äußerſte Zurückhaltung gefunden ſich
in dieſer Frage zu engagiren man hegte die Beſorgniß jeder
Schritt in dieſer Sache möchte eine dem gewünſchten Ziele
entgegengeſetzte Wirkung haben Frankreich habe alles was
ihm möglich geweſen freundſchaftlichſt verſucht und darauf die

re erhalten die Bill werde in wohlwollendſtem
Geiſte gehandhabt werden Ein hoher Beamter der
Vereinigten Staaten ſei in Paris eingetroffen um in der

uſammenkunft der fünf amerikaniſchen General Konſuln
Europa s welche berufen ſeien Mittel und Wege einer ein
heitlichen Handhabung der Bill in den europäiſchen Ländern
zu prüfen den Vorſitz zu führen Die S Regierung
habe das Bewußtſein alles was ſie thun mußte gethan zu
haben Der Deputirte Dupuy gab hierauf der Hoffnung
Ausdruck der Miniſter werde bei den amerikaniſchen Delegirten
alles daranſetzen um zu erlangen daß das Geſetz mit Mäßigung
gehandhabt werde jedenfalls wiſſe die franzöſiſche Zollkommiſſion
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nunmehr was ſie zu thun habe Damit war der Zwiſchen

fall eDas Echo de Paris meldet der Kriegsminiſter habe an
geordnet daß bei Verſuchs Mobiliſirungen je zwei
Bataillone jedes Landwehrregiments dem korreſpondirenden
Linienregimente zuzutheilen ſeien

Die Poſſibiliſten hielten am Sonntag eine Verſammlung
ab in welcher ſie gegen die Verurtheilung der
Nihiliſten proteſtirten Mehrere Deputirte und
Munizipalräthe wohnten der Verſammlung bei

Zur Feier des 28 Geburtstages des Prinzen
Viktor Napoleon hielten die bonapartiſtiſchen Comite s
eine Feſtverſammlung unter dem Vorſitze des Senators
Poriquet ab Jn derſelben gelangte ein Danktelegramm
des Prinzen Viktor zur Verleſuug welcher darin erklärt daß
er geſtützt auf die Plebiszite zugunſten des napoleoniſchen
Namens mit Ungeduld den Wahrſpruch des Volkes erwarte

Jtalien Der Capitan Fracaſſa veröffentlicht ein
Jnterview mit dem Grafen Antonelli Der Graf
iſt äußerſt unzufrieden mit der Zauderpolitik der
italieniſchen Regierung welche ſich nicht dazu aufraffen
könne endlich die Grenzen zwiſchen Jtalien und
Abeſſhnien endgiltig feſtzuſtellen Der General Orero
welcher nach Abeſſhnien vorrücken wollte und Adug beſetzte
wurde von der Regierung zurückger ufen Antonelli iſt
außerdem ſehr wenig erbaut von den letzten Kämpfen zwiſchen
den Derwiſchen und den Jtalienern die mögen ſie auch für
die letzteren immer ſiegreich ausgefallen ſein doch von den
ernſteſten Folgen begleitet ſein werden Antonelli würde ſehr
gern Verbindungen nach Kaſſala hergeſtellt ſehen und zwar
unter dem Schutz Jtaliens deſſen Einfluß ſich bis zum Sudan
ausbreiten müßte

Capitan Fracaſſa dementirt die Nachricht daß am Sonn
tag ein Miniſterrath abgehalten worden ſei und ſei dem
gemäß auch das Gerücht unbegründet daß die allgemeinen
Wahlen im Oktober ſtattfinden ſollen

Großbritannien Jm Unterhaus erklärte geſtern Unter
ſtaatsſekretär Ferguſſon der Grund der Weigerung
Hollands die Generalakte und Zuſatzerklärung
der Brüſſeler Antiſklaverei Konferenz zu unter
zeichnen ſei die in letzterer feſtgeſetzte Erhebung
von Eingangszöllen im Kongoſtaate weil dieſelbe den
Beſchlüſſen der Berliner Konferenz widerſpreche welche ab

uändern die Brüſſeler Konferenz nicht kompetent ſei Ferguſſones die Hoffnung aus die gegenwärtigen Unterhandlungen

würden dieſen Einwand beſeitigen aber die allgemeinen Akte
der Konferenz blieben ſchwebend bis ſie von allen Mächten
unterzeichnet ſeien die die berliner Akte unterſchrieben hätten
Mit Bezug auf die jüngſten Ruheſtörungen inErzerum theilte unterſtaatsſerretär Ferguſſon mit der Pöbel

habe die Straße beſetzt wo das britiſche Konſulat gelegen ſei
und habe deſſen Fenſter wie diejenigen der übrigen Häuſer
zertrümmert Der Konſul habe ſofort ſeine Flagge gehißt und
den Gouverneur verſtändigt der acht Gendarmen als Wache
und ſodann Truppen ſandte um die Straße zu ſäubern Der
engliſche ruſſiſche und frangſiſwe Konſul hätten Vorſchläge
zur Aufrechterhaltung der Ordnung gemacht darunter die
Verſtärkung der Garniſon in Erzerum und häufigere Ent
ſendung von Patrouillen

Der Herzog von Cambridge hielt am Montag eine
Parade über das 2 Bataillon des Garde Grena
dier Regiments bei welchem unlängſt die bekannten Aus
ſchreitungen ſtattgefunden haben Die höheren Offiziere des
Generalſtabs waren anweſend Der Herzog von Cambridge
hielt an das Bataillon eine Anſprache in welcher er das Be
tragen deſſelben beklagte und ſagte daß er ſich deſſelbenſchäme Die Mannſchaft hätte ihre Uniform mit
Schmach bedeckt Hierauf wurde das Urtheil des
Kriegsgerichtes verleſen welches über drei Mann zwei
Jahre und über zwei Mann e Monate Gefäng
niß verhängt Zwei der Verurtheilten riſſen ſich ſodann ihre
Medaillen von der Bruſt und warfen ſie zu Boden

23 Juli 1890
Belgien Jn ſeiner am erſten Tage des Nationalfeſtes zur

Feier des 25jährigen Regierungsjubiläums Könige
Leopold und des 60 Gedenktages der Unabhängig
keit Belgiens gehaltenen Rede rief der Bürgermeiſter
Bul s die Erinnerung an die trüben religiöſen S h
zurück konſtatirte freudig daß die Wiſſenſchaften und Kün
keine Wiederkehr feindſeliger Angriffe einer Prieſterherrf
zu befürchten hätten und ſprach den Wunſch aus daß auch d
Politik ſich einmal von dieſer Herrſchaft freimachen möge um
ſodann alle Kräfte für die Verſchönerung und Erweiterung
Anſpielung auf den Kongoſtaat des Vaterlandes verwenden

zu können Der hiſtoriſche Feſtzug der die großen Epiſoden
aus den Kämpfen des 16 Jahrhunderts darſtellte wurde in
echt künſtleriſcher Vollendung ausgeführt Alle Künſtler der
Hauptſtadt haben hieran mitgearbeitet während der Hof
ünd vie Regierung ſich von der Veranſtaltung völlig fern
hielten Die hiſtoriſche und politiſche Bedeutung dieſes Feſtes
ſcheint dem erſtaunten Haufen völlig entſchwunden zu ſein
Zur Zeit des Feſtzuges fand der gegen die flämiſche Partei
gerichtete Wallonen Kongreß ſtatt Auf der erſten Sitzung
wurde Fröre Orban für ſeinen energiſchen Widerſtand
Dank geſagt und beſchloſſen einen Kranz zu Ehren General
Belliards niederzulegen in dankbarer Erinnerung an die fran
zöſiſche Jntervention vom Jahre 1831 Ferner beſchloß der
Kongreß vor dem franzöſiſchen Geſandten Bourée durch eine
Delegation die Gefühle zum Ausdruck zu bringen von denen
die Wallonen Frankreich gegenüber beſeelt ſind Der ganze
Kongreß ſcheint nichts anderes zu ſein als der Ausbruch einergbgeſchmachen Gallomanie und einer gehäſſigen Deutſch

feindlichkeit Die franzöſiſche Kolonie beſtrebt ſich überhaupt
ſeit einiger Zeit ſich in den Vordergrund zu drängen Am
Sonntag hatten alle Glieder dieſer Kolonie franzöſiſche
Flaggen ausgehängt die man überall flattern ſah es iſt
überſlüſſig zu ſagen daß keine andere Kolonie dieſem Beiſpiel
gefolgt war

NKußland Der ruſſenfreundliche Artikel der
Hamburger Nachrichten wird in Petersburg als ein

bemerkenswerthes Symptom der europäiſchen Stimmung
aufgefaßt Oeſterreich könne umſoweniger den Artikel von
der leichten Seite nehmen als ſo meinen die ruſſiſchen
Blätter es zur Zeit thatſächlich und ohne Zweifel die
vornehmſte Aufgabe der deutſchen Regierung ſei
engere Beziehungen zu Rußland herzuſtellen
Das Aufgeben des Koburgers ſei für Oeſterreich gleich
W mit dem Leiten ſeiner inneren Politik in ruhigere

ahnen

Bulgarien Eine Beſtätigung der von dem pariſer Matin
verbreiteten Revolutionsdepeſchen iſt bis jetzt nicht ein
getroffen Die Zeitungen in Sofia veröffentlichen Artikel
welche dem Geiſte der Weisheit und Billigkeit des
Sultans Anerkennung zollen Viele muſelmaniſche Notabeln
von Ruſtſchuk ſind Stambuloff welcher ſich von Siſtowo
dahin begiebt entgegengefahren um ihn zu begrüßen Abends
fanden ihm zu Ehren Bankette ſtatt

Griechenland Das Journal Acropolis meint die Ein
fetzung bulgariſcher Biſchöfe in Uesküb Köprüli
und Ochrida welche durch Jrade des Sultans erfolgte
biete für Griechenland kein unmittelbares Jntereſſe dagegen
ſei Serbien beſonders bei der Frage intereſſirt was Griechen
land vom prinzipiellen Geſichtspunkte aus in dieſer Angelegen
heit thun werde

Aus der griechiſchen Hauptſtadt ſchreibt man uns Wie Kaiſer
Wilhelm empfindet der Prinzregent von Griechenland
eine faſt unüberwindliche Abneigung vor der Unter
ſchreibung von Todesurtheilen Als ihm der Juſtiz
miniſter ſechs ſolcher Urtheile zum Vollzug vorlegte erklärte er
dieſelben auf keinen Fall unterfertigen zu können Die Ent
ſcheidung der Krone wurde daher bis zur Rückkehr König Georgs
vertagt welcher in dieſer Beziehung weniger ſentimental zu
denken pflegt Da hierzulande das Verbrecherthum überdies in
erſchrecklicher Weiſe wächſt und alljährlich im kleinen Hellas mehr
Morde verübt werden wie in Deutſchland Frankreich Oeſterreich
und Jtalien zuſammen ſo wäre irgend welche Nachſicht gegen
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Von Reginald Barnett

Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen

Fortſetzung

Jch danke Jhnen ſehr mein Herr, ſagte Frau Stanleh
Sie ſind ſehr gütig Aber ich kann nur ſehr unregelmäßig

ich bin nicht darauf allein angewieſen um davon zu
eben

Dann werden Sie meine Frage entſchuldigen ſagte der
Detektiv welcher erreicht hatte was er wollte und ich bitte
nochmals die Störung zu entſchuldigen die ich Jhnen ver
urſacht habe

Es iſt alſo abgemacht mein Herr mit den Zimmern
fragte in dieſem Augenblick Frau Kelley welche bei dieſem ihr
ſehr überflüſſig ſcheinenden Aufwand von Höflichkeit ärgerlich
zu werden begann Sie werden ſie alſo nehmen

Jch werde noch heute an meine Freunde ſchreiben das
beißt wenn wir über die Bedingungen einig werden Aber
wir können das beſſer unten abmachen ohne dieſe Dame
länger z ſtören Wenn ich es irgendwie anders möglich
machen kann, fügte der Detektiv zu Frau Stanley gewendet
hinzu ſo werden Sie nicht genöthigt werden Jhr Zimmer
aufzugeben Jch denke wir werden noch eine andere Ein
richtung treffen können

Mr Bruſel ſagte Frau Stanleh höflich Adieu und verließ
die Dachſtube begleitet von Frau Kelley die noch immer das
ſelbe mißmüthige Geſicht machte

Als ſie das leere Zimmer im erſten Stock wieder betraten
fragte der Detektiv plötzlich die Wirthin IJch glaube ich
a ere Mietherin ſchon früher einmal geſehen wer iſt ſie

nn
Jch weiß nichts von ihr, erwiderte Frau Kelley ſie

wohnt ſchon einige Monate bei mir Anfangs ſchien ſie flott
bei Geld zu ſein und hatte ein beſonderes Wohnzimmer
Dann hörte das Geld auf und aus Gutmüthigkeit ließ ich
ihr das Zimmer in dem ſie jetzt wohnt auf ihr Verſprechen

Hm, flüſterte Mr Bruſel das iſt merkwürdig ihr
Geſicht kam mir ſo bekannt vor aber vielleicht habe ich mich
geirrt Sie müſſen ihr nichts davon ſagen Und was nun
dieſen Punkt betrifft, fuhr er fort nachdem er alles erfahren
hatte was er bei dieſer Gelegenheit erwarten konnte und jetzt
nur wegzukommen wünſchte ſo habe ich mich anders beſonnen
über das Zimmer oben Jhre Mietherin iſt arm vielleicht
aber ehrenwerth und es iſt nicht recht Leute die ſich in Noth
befinden zu drücken Jch kann nicht daran denken ſie aus
ihrem Zimmer zu verdrängen und ich hoffe Sie werden nicht
ſo grauſam ſein

Grauſam erwiderte Frau Kelley es ſcheint mir eher
daß ich viel zu nachſichtig und zu gutmüthig geweſen bin
Glauben Sie etwa eine arme Frau mit einer Familie wie
ich könne ihre Zimmer an Leute vermiethen welche nicht dafür
bezahlen

Aber ſie wird das Geld gewiß auftreiben darauf können
Sie mein Wort nehmen Laſſen Sie ihr nur die Möglichkeit
dazu und warten Sie nur noch ein wenig länger Jch glaube
das wird nicht viel ausmachen Das andere Zimmer wäre
geeignet für meine Freunde Wieviel verlangen Sie für die
drei fragte Mr Bruſel entſchloſſen ſeine Rolle bis zum
letzten Augenblick weiter zu ſpielen

Nun das Wohnzimmer hier koſtet mit dem Schlafzimmer
zuſammen wöchentlich zwei Pfund mit Einſchluß der Bedienung
und das Zimmer oben kann ich für ſechs Schilling laſſen das
der Frau Stanley würde ſieben und einen halben Schilling
koſten Jſt Jhnen das zu viel

Nein erwiderte Bruſel, die Bedingungen ſcheinen mir an
nehmbar zu ſein aber ich habe mir einmal vorgenommen Frau
Stanley nicht zu ſtören und das werde ich in keinem Fall
un Jn zwei oder drei Tagen werden Sie weiteres von mir
ören

Der Detektiv verließ zufrieden das Haus in der Georg
ſtraße Aber er wandte ſich nicht nach der Richtung von
Johnſon s Hotel wo ſein Freund Sergeant Power zu finden
war ſondern ſtieg in den Omnibus nach Weſtminſter Augenſcheinlich hatte Mr Bruſel noch etwas zu beſorgen Der

daß ſie alles bezahlen werde Mit ihrer Arbeit verdient ſie
nur rn Schillinge die Woche und jetzt ſchuldet
ſchon die Miethe für einen Monat
von ihr weiß

ſie mir ehe er dieſen
Das iſt alles was ich zu Fuß in das Polizeigebände

Omnibus brachte ihn an Scotland Yard vorüber aber noch
unkt erreicht hatte ſtieg er aus und begab ſich

Er trat in eins der Geſchäftszimmer und ſprach mit einem

Beamten Dieſer brachte ihm mehrere Bücher mit Verzeichniß
herbei Bruſel blätterte eifrig in denſelben

Hier iſt es ſagte er endlich triumphirend indem er den
Finger auf eines der Papiere legte das er eben eifrig durch
geleſen hatte Jakob Stanley dreiundvierzig Jahre alt ver
urtheilt am 20 März 1887 als Theilnehmer an dem Todt
ſchlag des Waldhüters Mark Simmons Früher einmal
verurtheilt und zwar im Jahre 1886 wegen Diebſtahl bei
einem Wettrennen

Dieſes Dokument das Mr Bruſel vorlas enthielt genügende
Angaben über die Laufbahn des Verbrechers bei demſelben
befand ſich eine Photographie deſſelben Nach dem Bericht
ſchien es daß Jakob Stanley von Geburt ein Zigeuner
war einer von dem geheimnißvollen Stamm über deſſen
Urſprung noch immer geſtritten wird

So viel auf der Polizei bekannt war hatte Jakob Stanley
nach Verbüßung ſeiner erſten Gefängnißſtrafe ſein unſtätes
Leben aufgegeben ſich in Mancheſter niedergelaſſen und dort
ehrliche Arbeit gefunden Seine zweite Verurtheilung wegen
Theilnahme an dem mörderiſchen Ueberfall auf einen Wald
hüter Namens Mark Simmons lautete auf ſieben Jahre

Nach beendigtem Studium dieſer offiziellen Biographie
begann der Detektiv nachzudenken

Eine hübſche Geſchichte ſagte er zu ſich Das ſind die
richtigen Leute daran kann kein Zweifel ſein und vas iſt eine
auz nette Entdeckung So mein guter Freund Mr Saint
lban mein hoher und mächtiger Herr Sie haben alſo

eheime Verbindungen mit Sträflingen und ihren Frauen
Nun dieſer Burſche muß ſchon als Dieb verurtheilt geweſen
ſein als die Geſchichte mit Power vorfiel Jch möchte
wiſſen ob der Sergeant davon wußte und ob die Vertheidigu
dieſen wichtigen Umſtand zu benutzen verſtand Wahrſcheinli
wußten ſie nichts davon Aber nach dieſer Entdeckung 5
die Sache doch ſehr ſeltſam aus Das iſt ein Fall
für den Chef Jch muß ihm denſelben vortragen und ihn
5 uns zu helfen ohne ihn werden wir nicht fertig das

iſt klar
Mr Bruſel erkundigte ſich wo er den Chef des Departe

ments finden könne
Er iſt vor einer Stunde weggegangen, war die kurze

Antwort
Das iſt ſchlimm murmelte der Detektiv leiich muß mich dazu entſchließen ihn zu Hauſe z ſohn Wo
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 21

aus Buenos

lche Verurtheilte ütrbs nicht am Platze Jn dieſem Sinne

ochen

yres von geſtern
de Offiziere die Unterſuchung eingeleitet
ei und dieſelben der Theilnahme an einem Komplot behufs
re h er beſchuldigt würden Die allgemeine Lage

jedoch ruhig
Die hieſige Geſandtſchaft der Republik Guatemala de

mentirt die Meldungen daß guatemaliſche Truppen die Grenzen
vor San Salvador überhaupt überſchritten hätten

London 21 Juli Nach einer Meldung des Reuter ſchen
Bureau s aus Buenos Ayres vom geſtrigen Tage wäre
daſelbſt eine Verſchörung entdeckt worden die Regierung
hätte deshalb militäriſche Vorſichtsmaßregeln ergriffen mehrere
Offiziere und Soldaten verhaftet und die Bewachung der Re
gierungsämter durch Kavallerie Abtheilungen angeordnet

Petersburg 21 Juli Großfürſt Nikolai Nikola
jewitſch der Aeltere iſt geſtern nach Warſchau und Wolhynien
abgereiſt

Franzensbad 21 Juli Großfürſt Paul iſt mit ſeiner
Gemahlin hier eingetroffen

Madrid 20 Juli Die Arbeitseinſtellungen in
Manreſa dauern an Man befürchtet daß ſich dieſelben auch
auf andere Städte Cataloniens ausdehnen werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
W Der geſchäftsfährende Ausſchuß des Kyffhäuſer Denk

m als hat beſchloſſen in allen Verbänden des Deutſchen Krieger
bundes am Sedantage dieſes Jahres einen Sammeltag zu ver
anſtalten Die Koſten des Denkmals welches auf 800,000 M
veranſchlagt iſt ſind zur Hälfte geſammelt

Gerichtsverhandlungen

Magdeburg 21 Juli Die hieſige Strafkammer ver
urtheilte eine Hebamme wegen fahrläſſiger Körperverletzung zu
6 Monaten Gefängniß Die Frau hatte ein neugeborenes Kind
auf eine Bank dicht neben einen glühend heißen eiſernen Ofen
gelegt Ein plötzlicher Aufſchrei des Kindes rief die Angeſchuldigte
u demſelben das Kind war mit dem Geſicht auf den eiſernen
fen gefallen Das kleine Geſchöpf iſt vollſtändig verſtümmelt

Es hat durch Brandwunden das rechte Auge und die Naſe ganz
verloren ein Theil der Kopfknochen iſt arg verbrannt ebenſo die
rechte Wange ein Finger iſt gänzlich verkohlt an den anderen

r haben ſich gleichfalls erhebliche Verletzungen gezeigt
Die Angeklagte verſuchte eigene Kuren und hat den Eltern ab
geredet ſofort einen Arzt zu holen Trotz dieſer vielfachen
Vrandwunden lebt das Kind in dieſem Zuſtande heute noch Die
von der Frau angewendeten Mittel Einſchmieren mit ungeſalzener
Butter und mit Oel haben die Wunden eher verſchlechtert als
gebeſſert Die Hebammenordnung ſchreibt ausdrücklich vor daß
das neugeborene Kind in warme Stoffe einzuwickeln und an
einem ſicheren Orte niederzulegen iſt die Angeklagte hat
eng sen dieſe ſehr ſtreng einzuhaltenden Vorſchriften gröblich

gefehlt

Probinzial Rachrichten
D Eisleben 21 Juli Der hieſige Magiſtrat hat die An

ſtellung vier weiterer Polizei Sergeanten beantragt Der
Antrag iſt auf eine bezügliche Anfrage des Herrn Regierungs
Präſidenten an den her Halle zurückzuführen welche
auf das Erlöſchen des Sozialiſtengeſetzes Bezug nimmt und die
Exekutivbeamten nicht übermäßig belaſtet ſehen will Der Koſten
aufwand für die vorgeſchlagenen Neuanſtellungen würde ungefähr
6000 M betragen Der Antrag ſtieß bei den Stadtverordneten
auf Bedenken und wird der Verſammlung nochmals zugehen
Die hieſige katholiſche Privatſchule wird in eine öffentliche
katholiſche Volksſchule umgewandelt Seit 1879 iſt die
Schülerzahl derſelben von 81 auf 260 geſtiegen Das Gebäude
der Privatſchule wird der biſchöfliche Stuhl in Paderborn un
entgeltlich zur Verfügung ſtellen und die Mansfelder Gewerk
ſchaft einen jährlichen Beitrag von 3000 allerdings auf
Widerruf zur Unterhaltung der Schule beiſteuern Auch hier
hat ſich ein Ortsausſchuß für den Mansfelder Seekreis zur
Sammlung von Beiträgen behufs Errichtung eines Bismarck
Denkmals gebildet Ein hieſiger Landwirth und Gärtner
erläßt folgende originelle Bekanntmachung Die Kartoffel
diebe werden hiermit gebeten bei ihrem nächſten Beſuch doch
etwas vorſichtiger in Ausübung ihres Berufs zu ſein damit
wenigſtens die im Garten ſtehenden Samenarten verſchont bleiben
und nicht total zertreten werden

Sache iſt von ungeheurer Wichtigkeit und wir dürfen keine
Zeit verlieren Alſo zu ihm Thut mir leid daß ich Power
warten laſſen muß Aber dieſe Sache muß ſofort beſorgt
werden ich muß mit dem Chef ſprechen und ſeine Meinung
hören Er iſt der Mann den wir brauchen und ſo wie ich
ihn kenne wird er nicht zu mir ſagen ich ſei ein Narr und
ſolle mich packen

Mr Bruſel war für gewöhnlich ein ſparſamer Mann eine
Droſchke war für ihn ein Luxus welchen er mit ſeinen langen
Beinen verachtete aber bei dieſer Gelegenheit ſchien ihm eine
kleine Ausſchweifung gerechtfertigt zu ſein

So beſtieg er eine Droſchke nachdem er Scotland Yard
verlaſſen hatte und befahl dem Kutſcher ihn ſofort nach
Kenſington zu fahren

Zur Zeit des Mordes in der Hamiltonſtraße war der
Direktor des Departements für die Erforſchung von Kriminal
ſachen Mr Cavendiſh Norfolk Er bekleidete dieſen Poſten
noch nicht lange aber ſchon während ſeiner kurzen Amtszeit

atte er viele Beweiſe von ſeltener Geſchicklichkeit und Feſtig
eit gegeben

Mr Cavendiſh Norfolk war ein verhältnißmäßig noch junger
Mann er gehörte einer angeſehenen Familie an und hatte
ſich e der Univerſität ſowie ſpäter als Advokat ausgezeichnet
Als Chef der Kriminalabtheilung ging er in geſchäftemäßiger
Weiſe ans Werk führte kühne Reſormen ein und zeigte in allen
e einen unabhängigen Unternehmungsgeiſt welcher
rei von offizieller Routine und Weitſchweifigkeit war Er

zog es vor ſich über Dinge und Menſchen ſelbſt ein Urtheil
Vurdren und nicht durch Vermittelung anderer Ohne die

ürde zu beeinträchtigen welche ſeine hohe dienſtliche Stellung
zur Aufrechterhaltun der Disziplin nothwendig machte warer doch auch dem r 5r do m Geringſten ſeiner Untergebenen ſtets zu
änglich uweilen unterhielt er ſich ungezwungen mit den
eamten und Detektivs ſo hatte er ſich durch perſönlichen

Verkehr eine genaue Kenntniß der individuellen Fähigkeiten
ſeiner Untergebenen erworben

Auch Mr Bruſel war oft mit ſeinem Chef in Berührung

rvorragende Befähigung auch für ſchwierigere Fälle beſaß

Liſterpräſident Charolages Tricoupis zum e feſtlich geſchmückten Gotteshauſe zu

uli Eine bier re Prinzen von Heſſen 1813 errichtet iſt eine Nachfeier

ützent 21 Juli Jn dem von den Jungfrauen der
roßgörſchen

wurde geſtern das Guſtav Adolf Feſt des Zweigvereins Lützen
abgehalten Die Feſtpredigt hielt Hr Diakonus Dr Kühn zu
St Thomä Leipzig er gottesdienſtlichen Feier folgte auf dem
im Dorfe befindlichen Platze auf dem ein Denkmal für den

Geſtern kam in dem benachbarten Röcken der Arbeiter Wenzel
dadurch zu Schaden daß ihm beim Erſchießen eines Hundes
infolge Zerſpringens des überladenen Gewehrs die linke Hand
zerriſſen wurde

Von der Unſtrut 21 Juli Die Abnahme des Fiſch
reichthums der Unſtrut bildet ſchon ſeit einer Reihe von
Jahren den Gegenſtand von Klagen der Unſtrutfiſcher und ſeit
den im Intereſſe der Schiffahrt ausgeführten Regulirungen hat
ſich die Abnahme des Fiſchbeſtandes noch mehr bemerkbar gemachtDieſem Mißſtande geſellen Ich noch andere zu welche das Ge

deihen der Fiſche gefährden vor allem die Abwäſſer der in
duſtriellen Anlagen Dieſe haben unſtreitig zur Verminderung
des Fiſchreichthums am meiſten beigetragen und ſelbſt die früher
in Maſſe vorhandenen Krebſe ſind wie einzelne Fiſchgattungen
gänzlich verſchwunden Auch die ſeitens der königl Regierung
und der Fiſchereivereine bereits ſeit einer Reihe von Jahren vor
genommenen Einſetzungen von Lachs Forellen und Aeſchenbrut
haben bisher zu einer Vermehrung des Fiſchbeſtandes nicht ge
ſührt denn nur ganz vereinzelt werden Exemplare der genannten
Gattungen gefangen

Bei einer in er bezw Buckau vollzogenen
Erſatzwahl zur Stadtverordnetenverſammlung erhielt
der ſozialdemokratiſche Kandibat Cigarrenfabrikant Klees die
meiſten 355 Stimmen während die beiden anderen Kandidaten
309 bezw 121 Stimmen erhielten Da hiernach keiner der Kan
didaten die abſolute Stimmenmehrheit 393 hatte iſt zwiſchen
den beiden erſtgenannten eine engere Wahl erforderlich

In Elſterwerda ſtürzte am 19 d an der Elſterbrücke
ein Fahrgaſt des Perſonenzuges nach Berlin durch eigenes Ver
ſchulden aus einem Wagen 4 Klaſſe und wurde dabei von dem
Zuge überfahren und getödtet

Das Pferderennen des Sächſiſch Thüringiſchen
Reiter und Pferdezucht Vereins am 20 und 21 d zu
Magdeburg hatte folgenden Verlauf

Erſter Tag
Alwin Steeple Chaſe Vereinspreis 1000 M Rittmeiſter

Arnim s W Punctilio I Rittmeiſter Freiherrn
chrötter s ſchw W Alwin Rittmeiſter v Schmidt

W Weſtgate Lieut v Schumann s F W
Tyndalb 4
II Graditzer Geſtüts Preis 1500 M dem erſten Pferde

dem zweiten die Hälfte der Einſätze und Reugelder Graf
Bernſtorff Gyldenſteen s br St Gillet Spieker
mann s Fuchshengſt Herr Vex F v Wedell s H 3

III Peeres Hürden Rennen Staatspreis 1000 M
Graf BernſtorffGyldenſteen s br St Ploot Lieut
Lehmann s St Pfauenfeder 2 und Lieut Loebell s

St Jnnerſt 3
IV Jungfern Jagdrennen Preis des Magdeb Reiter

vereins 600 M Lieut v d Lühe s br W Sunbeam
v Kotze s St Lory Lieut Pagenſtecher s br W

ge Lieut Graf Schulenburg s br WNapels 4

V Landwirthſchaftliches Rennen Den erſten drei
Pferden Geldpreiſe Fuhrmann Sudenburg Pflug

Preis der Stadt
Sudenburg Voigt Diesdorf 3

VI Magdeburger Steeple Chaſe
Magdeburg 1200 M Lieut Graf Weſtphalen s ſchw W
Bacchus Lieut v Heimendahl s Jeanne ArcLieut v Arnim s braune Stute Ausgabe Rittmeiſter

v Arnim s br H Donar 4
VII Charlottenburger Jagd Rennen Preis des Vereins

für Hinderniß Rennen 1500 M Kammerherrn v Haug witz s
br H Chic Lieut v d Decken s W Thronfolger 2
v Köppen s br St Jndividuum 3

Zweiter Tag
J Wiederſehen Steeple Chaſe Preis des Union Klubs

1000 M Lt v d Kneſebeck s 10 Huſ, ſchwarzbr Stute
Onvell Rittm K v Arnim s Z Kür W Punctilio

Rittm v Boddien s Blue Bell 3
II Zucht Rennen Vereinspreis 3000 M Graf Bern

ſtorff Gyldenſteen s br St Gillet Hrn Spieker
z F Herr Vex Hrn F v Wedell s H

Amthor
III Thuringia Hürden Rennen Staatspreis 1000 M

Graf Bernſtorff Gyldenſteen s br St Plot Lt
Lehmann s 7 Kür St Pfauenfeder Lt v Loebell s

wo

S

S
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angeknüpft haben

ürdenRennen Ehrenpreiſe
des Vereins den erſten drei Pferden Lt Banſack s JnfRegIV t e Klub
Nr 27 alter W Machell Lt v Löbell s Jnf RNr alte Se Bona Lt Ebert s alte br St

Wanda 3
V Herrenkruger Jagd Rennen Vereinspreis 1200 M

Lt Knoke s br H Doria Lt v Heimendahl s 12 Huſdern d Are 2 Lt v Köppen s 12 Huſ br St Jndi
viduum 3

VI Lebewohl Steeple Chaſe Preis des Vereins für
Hinderniß Rennen 2100 M Lt v Stetten s 4 Chev br W
Greenſand Rittmſtr v Meyer s br W Peter Lt

Graf Weſtphalen s 13 Ul br St Forelock 3

S Weimar 21 Juli Am Sonnabend begab ſich der Groß
herzog nach Apolda beſichtigte in Begleitung des Vezirks
direktors der Gemeinde und Schulbeamten die neue Sophien
ſchule und ſprach ſich über deren Ausführung anerkennend aus
Von hier aus wurde der für die neue Kirche beſtimmte Sauplatz
ſowie der Feſtplatz für das Sängerfeſt beſucht worauf Se S H
längere Zeit im Bezirks Direktionsgebäude verweilte Nach einer
Rundfahrt durch die Stadt fuhr der Großherzog nach dein Bahn
hof um zuſammen mit der Frau Großherzogin ſich nach Sulza
zu begeben Hier beſuchten die Herrſchaften das Kinderheilbad
woſelbſt ſich zur Zeit mehr als 60 Kinder befinden die ſich
unter liebevoller Pflege wohl fühlen

Eifenach 21 Juli Der Großherzog und die Groß
er gin ſind mittels Sonderzuges zur Sommerreſidenz in

ilhelmsthal eingetroffen und feſtlich begrüßt worden

Die Stadtverordneten von Leipzig bewilligten 800,000 M
zur Erbauung eines Zwangsarbeitshauſes Nach denvom Rath vorgelegten Plänen würden ſich die Koſten dafür auf
1,274,244 M berechnet haben man erachtete jedoch eine einfachere
Herſtellung des Baues für erwünſcht

Am 18 d wurde in der Nähe des Dorfes Jähnsdorf bei
Forſt in Sträuchern verſteckt an dem Ufer der Neiße die
Leiche einer gut gekleideten männlichen Perſon im Alter
von etlichen 30 Jahren gefunden Bei der Beſichtigung fand ſich
ein Stich in der Bruſt des Todten der Hals wie die Pulsadern
waren durchſchnitten der Mann ſelbſt in Stricken gefeſſelt Kopf
bedeckung und Geld wurden nicht vorgefunden Der Verſtorbene
ſcheint ſich in Feſtkleidung befunden zu haben denn das Forſter
Wochenbl führt an daß er u a weiße Glacehandſchuhe ge
tragen habe

d

Vermiſchtes

Zum Unglück auf dem kummersdorfer Schieß
platze ſchreibt man uns Das Befinden des Lieut z S Grafen
v Monts iſt nach Mittheilungen aus der Bergmann ſchen Klinik
wo der Verwundete behandelt wird den Umſtänden nach günſtig
Die Aerzte hoffen eine Amputation des Fußes vermeiden zu
können und in etwa zwei Monaten dürfte Graf v Monts völlig
wieder hergeſtellt ſein Der zweite bei der Exploſion zu Schaden

ekommene Offizier der die Schießübungen leitende Hauptmann
Jordan iſt nur ganz leicht verletzt Von den im tempelhofer
Garniſonlazareth untergebrachten Verwundeten lauten die Nach
richten nicht gerade günſtig am Montag ſollten mehrere Ampu
tationen vorgenommen werden Man hatte dieſelben wegen des
ſchlechten Allgemeinbefindens der Verwundeten hinausgeſchoben

Zum Mord im berliner Thiergarten wird
heute weiter gemeldet Jn der polizeilichen Bekanntmachung
durch welche auf die Ermittelung des Mörders eine Belohnung
von 300 M ausgeſetzt wird heißt es u a Die Ermordete ſo
mehrfach in Reſtaurations und Tanzlokalen verkehrt öfters Spa
ziergänge nach dem Thiergarten unternommen und Bekanntſchaften

Bald nachdem die Schüſſe gefallen waren ſoll
ein Herr in Begleitung einer Dame in der Nähe des Branden
burger Thores auf zwei Beamte zugekommen ſein und dieſen
mitgetheilt haben daß hinter dem Goldfiſchteich ein Mann eine

rau erſchoſſen habe ſie hätten in der Nähe auf einer Bank ge
eſſen Die Ermittelung dieſes Herrn und der Dame iſt durchaus
erwünſcht ebenſo Mittheilungen über Bekanntſchaften der Er
mordeten insbeſondere über ihren Aufenthalt von 7 bis 10 Uhr
und über Perſonen die ſie begleiteten Mittheilungen werden
bei der Kriminalpolizei und in jedem Polizeirevier enigegen
genommen Nach den bis jetzt angeſtellten Ermittelungen ſind
es ſittlich ſehr traurige Verhältniſſe unter denen das Ehepaar
lebte und gelebt hat Die Mutter der Ermordeten eine Kapitäns
wittwe Berndt wohnte mit ihren beiden Töchtern zuſammen der
jetzige Ehemann der Ermordeten hatte bei der Wittwe eine Schlafteue bezogen und beabſichtigte im Jahre 1886 die Wittwe zu

heirathen Da aber die Berndt alsdann ihrer Penſion verluſtig
Jnf Reg Nr 26 Jnnerſte 3

bank eingewilligt hatte in jener Sache Beiſtand zu leiſtenAber dieſe Stimmung war nicht von langer Dauer e
Norfolk war zu gerecht um nicht zuzugeſtehen daß ein Jrrthum
leicht vorkommen könne und als Tom Bruſel bei der Rück
kehr aus Sandbank ſich rechtfertigte fand er in dem Vor
geſetzten einen milden Richter

Das war der Mann den Power s Freund infolge der Ent
deckung über Frau Stanley um Rath bitten wollte

Einen Tag nach dem Beſuch den er Saint Albans Haus
in der Dangerfieldſtraße gewidmet hatte erſchienen drei Per
ſonen in Scotland Yard Sie warteten in einem der Vor
zimmer bis ſie vom Chef vorgelaſſen wurden welcher für
den Augenblick mit einer dringenden Angelegenheit be
ſchäftigt war

Eine dieſer Perſonen war der Detektiv Bruſel die zweite
Robert Power und die dritte war nicht nur Scotland Yard
gn fremd ſondern auch ein Ausländer wie man an dem

usſehen und an der Kleidung derſelben erkennen konnte
Es war ein älterer Herr aber kräftig und ſtämmig gebaut

der ſich augenſcheinlich guter Geſundheit erfreute Sein eiſen
grauer Schurr und Kinnbart gaben ihm ein militäriſches
Ausſehen welches durch das Band in einem Knopfloch ſeines
Rockes noch verſtärkt wurde das ihn als einen Offizier der
Ehrenlegion kenntlich machte Während er ſprach war es
deutlich erkennbar daß der Gegenſtand des Geſpräches von
höchſtem Intereſſe für ihn war und ſeine energiſche Entrüſtung
hervorrief Die Unterhaltung zwiſchen den drei Männern
wurde in franzöſiſcher Sprache geführt

Nun Monſieur, ſagte Mr Bruſel zu dem Fremden es
freut mich daß Sie gekommen ſind Verlaſſen Sie ſich
darauf wir werden unſer Beſtes thun und der Chef den Sie
ſogleich ſprechen werden wird uns dabei unterſtützen

Jch bin Jhnen ſehr dankbar ich hatte nicht erwartet hier

erhielt O mon Dieu mon Dieul Es iſt varbariſch eine
Anklage ſo entſetzlicher Art gegen ein ünſchuldiges Mädchen
zu richten Wie ſollte Charlotte ein Verbrechen begehen

Sie könnten eben ſo gut Jhren Prinzen von Wales oder Jhre
Königin Viktoria anklagen

r Mr Norfolk hatte bald erkannt daß Bruſel
ach dem Mißlingen in der Affäre Saint Alban war das

Vertrauen des Chefs zu ſeinem Untergebenen anfangs zwar
etwas erſchüttert worden die Entrüſtung der Preſſe brachte
ihn in Aufregung da er auf die Bitte der Behörden in Sand ſein

Sowohl mein Freund als ich ſelbſt ſind vollkommen von
Mademoiſelle Duviviers Unſchuld überzeugt, ſagte SergeantPower man braucht ſie nur anzuſehen um bgſen ſicher zu

ſo gute Freunde zu finden als ich die ſchreckliche Nachricht nö

geworden wäre ſo unterblieb die Heirath Während deſſen aber

Ach das arme Kind Welche Qualen muß es ausſtehen
Warum bin ich nicht an ihrer Seite um e zu tröſten und
ihr zu ſagen daß der alte Onkel der ſie anbetet hier iſt um
ſie gegen die Schurken zu vertheidigen welche ſie mit Schande
beladen wollen

Sie werden Sie ſehen und zwar ſehr bald wie ich hoffe,
ſagte Robert Power gerührt von dem Schmerz des alten
Herrn Jnzwiſchen Monſieur Duvivier haben Sie klug
daran gethan daß Sie zu mir gekommen ſind anſtatt nach
Sandbank zu gehen

Als ich Jhr Telegramm erhielt und das des guten Sir
John Hunter, erwiderte Duvivier eilte ich ſoſort von Rouen
hierher Wie Sie wiſſen bin ich dieſen Morgen in London
angekommen Sie hatten mir Jhre Adreſſe gegeben und ſo
hielt ich es für das Beſte Sie aufzuſuchen um von Jhnen
ſelbſt alles zu erfahren was vorgefallen war O mon Dieu
Niemals in meinem Leben iſt mir etwas ſo Schreckliches
widerfahren

Es iſt eine traurige Geſchichte, erwiderte Mr Bruſel
aber verlieren Sie nicht den Muth Monſieur es wird alles

mit der Zeit ins richtige Geleis kommen Wir verurtheilen
hier zu Lande keine unſchuldigen Leute

Wir dürfen nicht das Geringſte verſäumen rief Monſieur
Duvivier Dieſer Herr hier er deutete auf Sergeant
Zu hat mir erklärt daß infolge irgend eines grauſamen

ufalls der Anſchein ſtark gegen meine Charlotte ſpricht Jch
kann es nicht begreifen aber das Geheimniß muß aufgeklärt
werden Mein Vermögen ſteht für dieſen Zweck zur Ver
fügung der Gerechtigkeit Tauſend Franken zwanzigtauſend
mein ganzes Vermögen will ich opfern wenn nur meine Nichte
ſchnell aus ihrer ſchrecklichen Lage befreit werden kann

Nun ja Geld iſt auch nicht verachten, ſagte der prak
tiſche Mr Bruſel und ſicherlich werden wir etwas davon

thig p ehe wir mit dieſer Sache fertig ſind
Und außer Geld, fuhr der erregte Franzoſe fort beſitze

ich auch einigen Einfluß Jch war Bürgermeiſter in meiner
Stadt und obgleich Geſchäftsmann habe ich doch r
und geblutet für mein Land als die Deutſchen Frankreich be

ten Die Republik hat mich dekorirt und unſer Geſandter
in England kann mir und meiner Nichte den nicht ver
weigern auf welchen alle Kinder Frankreichs ein Recht e
und auf welchen in meinem Fall die dem Lande geleiſteten
Dienſte immer einen Anſpruch geben Fortf folgt
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unterhielt Wende auch mit der älteren Schweſter ſeiner nun
jodten Frau ein Liebesverhältniß welches nicht ohne Folgen ge
blieben ſt Endlich 1887 heirathete er die Hertha Marie Berndt
Es iſt feſtgeſtellt daß die Ermordete mit vielen anrüchigen Per
ſonen Umgang gepflogen hat Poſtſchaffner Wende bemerkte

ch Rückkehr in ſeine Wohnung daß ihm viele Werthſachen
ſehlten ſo Uhren Ketten Ringe u dergl m Er hatte ſich die
Nummern in ein Notizbuch aufgeſchrieben de e aber nicht mit
auf die Reiſe genommen Als er das Fehlen der Sachen be
merkte welche die Frau entſchieden heimlich verſetzt oder verkauft
hat vielleicht auch von einem Liebhaber hat verkaufen laſſen
wollte er in dem Notizbuch die Nummern der Uhren nachſchlagen
aber das Blatt war herausgeriſſen und verſchwunden

Ein Schütze verunglückt Wie uns aus Frauenfelde
telegraphiſch gemeldet wird iſt der Schütze Gredig aus Davos
auf dem Schießplatze durch eine Kugel aus ſeinem eigenen Ge
wehre das er unvorſichtig gehandhabt hatte in den Kopf ge
troffen worden und ſofort todt geblieben

72 Ueber das grauſige Verbrechen in Acuto liegen
uns nunmehr aus Rom authentiſche Meldungen vor Danach
at der Bauer Giuſeppe Malteucci ſeiner zweiten Frau in einem
nfalle von Wahnſinn den Hals abgeſägt während der Orts

vorſteher vor dem Hauſe mit ihm parlamentirte Die umſtehende
Menge hörte das markerſchütternde Geſchrei der Unglücklichen
und lachte ſie aus Malteucci ſoll auch die erſte Frau um
gebracht haben

Kampf mit Schmugglern Man meldet aus Kon
ſtantinopel der M Jn Beicos gegenüber Therapia griffen
am Mittwoch 25 berittene Schmuggler oder Briganten einige
Zollbeamte an welche gemeinſam mit 40 Gendarmen drei mit
eſchmuggeltem Tabak beladene Pferde beſchlagnahmt hattenVenn erſten Schuß flohen die Gendarmen und ließen die Zoll

beamten im Stich von denen zwei getödtet die übrigen ſchwer
wurden Zwei Schwadronen Kavallerie verfolgen die

riganten

22 Eine neue Entführungs Affaire beſchäftigt ſeit
eſtern die italieniſchen Sicherheitsbehörden Unweit ForliRomagng ſo ſchreibt man uns aus Rom überfielen acht mas

kirte Briganten die jüdiſchen Bankiers Gebrüder Maxia und
gaben dem jüngeren auf ſofort 40,000 Lire Löſegeld zur Stelle
u ſchaffen während ſie den anderen Bruder feſthielten Wenig
päter waren mehrere Sektionen Karabinieri zur Stelle Es
kam zu einem Gefecht in welchem zwei Karabinieri verwundet

Die Briganten entkamen mit ihrem Gefangenen in die
erge

4 Ein Eiffelthurm für London Von den für den
Bau eines Eiffelthurmes in London eingegangenen Plänen iſt
von der Prüfungskommiſſion keiner als brauchbar befunden
worden Obwohbl die Geſellſchaft die beiden Preiſe von 500 und
250 Lſtrl für die zwei beſten Entwürfe ausgezahlt hat ſoll doch
keiner zur Ausführung gebracht werden Der Jngenieur der
Thurm Geſellſchaft wird jetzt ſelbſt einen Plan entwerfen

Verhaftung Nach Meldungen aus Düſſeldorf iſt
Kohlbecher der angebliche Luſtmörder der Katharina Lethen in
Blankenſtein bei Hattingen verhaftet worden Er wurde noch
nachts um 11 Uhr in Düſſeldorf eingeliefert ſeine Vernehmung
durch den Staatsanwalt Jaeniſch dauerte bis 4 Uhr morgens
Der Beſchuldigte leugnet den Mord begangen zu haben

Ein Haifiſch in der Nordſee Wie man aus Mel
dorf Süderdithmarſchen meldet wurde am 16 d ein Haifiſch
von 4 Fuß Länge am Barlterhafen erlegt

Eine italieniſche Räuberbande hatte ſich in letzter
Woche im Köllerthaler Walde einem verrufenen Stück des
Hunsrücken im Kreiſe Saarbrücken gelegen niedergelaſſen Die
Räuber waren mit Dolchen Revolvern und anderen Mordwaffen
ausgerüſtet und ſtammten wirklich aus dem Lande Rinaldo
Rinaldini s es waren echte unverfälſchte Jtaliener Sie hatten
gehofft in einer Glas oder Eiſenhütte Beſchäftigung zu finden
und als ihnen dies mißlang ſchlugen ſie ſich ſeitwärts in den
Köllerthaler Wald und verlegten ſich auf Straßenraub Ein
bruchsdiebſtähle u dergl in das Banditenfach einſchlagende
Arbeiten mehr Jm allgemeinen bewahrten ſie dabei die ſprich
wörtliche Höflichkeit der italieniſchen Räuber Sie nahmen den
Leuten einfach Geld und Werthſachen ab und ließen ſie dann un
behelligt weiter ziehen Nur einem einzigen Manne iſt es
ſchlimmer ergangen Dieſer war den Wünſchen der Herren
Räuber in keiner Weiſe entgegengekommen weshalb ſie ihn neben
ſeinem Gelde auch ſeiner geſammten Kleidungsſtücke beraubten
Splitternackt wie Adam das Paradies mußte der Aermſte den
Köllerthaler Wald verlaſſen Endlich eröffneten nun aber die
Bewohner des Köllerthals unter polizeilicher Leitung ein großes
Treibjagen auf die ungebetenen Gäſte aus dem Süden und es

elang die Mehrzahl der Räuber feſtzunehmen Nunmehr liegt
ie Bande in Banden und im Köllerthaler Wald herrſcht wieder

die alte Sicherheit

Wegen häuslicher Jntereſſen Der CornetBartenieff vom Grodnoer HuſarenRegiment in Wurſchen welcher

vor 14 Tagen die warſchauer Schauſpielerin Wisnowska durch
einen Revolverſchuß ermordete iſt wie der Jnvalid, das
Organ des ruſſiſchen Kriegsminiſters meldet wegen häuslicher
Jukereſſen aus dem Dienſt entlaſſen worden Derſelbe befindet
ſich auf freiem Fuße von einer weiteren Unterſuchung geihn hört man nichts ſuchung gegen

Pferdekuren Ein Thierarzt giebt ſeinem Aſſiſtentenein Pulver nebſt er Anweiſung Lie ſchütten die de
in eine Röhre ſtecken die letztere ins Maul des kranken Pferdes
und blaſen ihm das Pulver in den Rachen Verſtanden Der
Aſſiſtent nimmt Pulver und Röhre kehrt aber nach 5 Minuten

e gen zurück e wnyft ſot geſchehen 2 ruft der Thierarzt Sein Gehilfe autwortet ſtöhnend Der Gaul hat zuerſt gebtaſen Lute aut

Aus dem Königreich Dahoms
Die pariſer Jlluſtration theilt einen Bericht mit Abbildungen

aus der Feder eines der Geiſeln des Dahomé Königs mit Herr
Chaudouin war Verwalter der Faktorei des marſeiller Hauſes
C Fabre Co in Wydah iſt jetzt nach Frankreich zurückgekehrt
und beginnt ſeine Aufzeichnungen von Mitte Februar d J Es

dent s in der Fak Fabm 15 Februar waren in der Faktorei Fabre wo zugleich der
franzöſiſche KonſularAgent Bontemps als Gerant des Hauſes
einen Sitz hatte ſieben Europäer verſammelt Angeſtellte der
irma Fabre der Bevollmächtigte des Hauſes Regis in Marſeille

und zwei Miſſionare Man hatte ſchon Kunde von kriegeriſchen
Abſichten des Königs Vnrtin erhalten und rüſtete ſich auf einen
Ueberfall Am 17 kamen die Agenten der deutſchen Faktorei die
Herren Witt und Hotting mit zwölf ihrer Schwarzen die mit
alten Gewehren und Meſſern bewaffnet waren und baten um
Obdach das ihnen gern gewährt wurde Am 18 wurde die
Haltung der Einwohnerſchaft plötzlich feindſelig Jn der Faktorei
machte jedermann ſich auf einen Angriff gefaßt Cs waren
12 Weiße beiſammen und mit ihnen II Krumann oder ſchwarze
Angeſtellte Die Diener ſämmtlich Schwarze hatten Reißausgenommen Wie ſchon wenige Tage r ſo ſahen die durch eine
unſichtbare Macht Belagerten abermals die franzöſiſchen Jafryuge
welche erürküngen ans Land hätten ſetzen ſollen auf hoher

ee ohne ein Zeichen zu geben und ihre Entrüſtung über dieſe
et 2

Bettwäsche u nIuletts und fertige Betten

Fleichgiltigkeit oder dieſen Unverſtand wuchs Am 21 fingen dieVahrungsmittel an an eeeh Um 5 Uhr abends tat
Lärm Bantamshörner Trommeln Geſchrei Unten zieht eine
Prozeſſion ſchwarzer Kaufleute vorbei welche mit großem Pomp
nach Abomey gegangen waren um dem neuen König zu ſeiner
Thronbeſteigung Glück zu wünſchen Unter ihnen kennt man alle
Notabilitäten der Küſte im Schatten unermeßlicher Sonnenſchirme
und in großer Galatracht Die Kriegsoberſten reiten auf Pferden
und auf ihre Sklaven geſtützt langſam der Kolonne voran und
vor ihnen her trägt man mit den Götzen das große Silber
becken auf dem kreuzweiſe das Richtſchwert und das Szepter
des Königs liegen Jn dieſem Vecken werden dem König die
Köpfe derer gebracht die er für dieſe Ehre auserſehen hat Die
Prozeſſion wickelt ſich weiter ab Sonnenſchirme und Hänge
matten verneigen ſich gegen uns man macht uns Zeichen der
Freundſchaft und ruft uns Liebenswürdigkeiten zu Ein Grund
mehr um mißtrauiſch zu ſein Wir ſind auf unſerer Hut das
Silberbecken will uns nicht aus dem Sinn Am 22 Febr zieht
das Transportſchiff Nièvre abermals auf hoher See vorbei
ohne anzuhalten ohne ein Signal Sind ſie denn in Kotonu
verrückt geworden Ein Parlamentär ſpricht vor Die ſchwarzen
Kaufleute wünſchen im Namen der Behörden vorgelaſſen zu
werden Man willigt darein und eine Delegation erſcheint mit
ihr der oft genannte Portugieſe Candido Rodriguez Sekretär
des Königs von Dahomé zwei andere Portugieſen und ein
ſchwarzer Angeſtellter des deutſchen Hauſes Rodriguez führt
das Wort er macht den Eingeſchloſſenen Vorſtellungen er ver
ſichert daß ſie nichts zu fürchten haben und daſſelbe ſagen Herr
de Sanza und der deutſche Angeſtellte ſeinem Vorgeſetzten Herrn
Randad Die übrigen ſehen ſich in der Faktorei um und ſpähen
die Vertheidigungsmittel aus Am 24 kommt die Delegation von
neuem und fordert die Beſatzung auf mit ihr nach dem Gerichts
hauſe zu gehen um ein Einvernehmen herzuſtellen Sie erbietet
ſich angeſehene Kaufleute als Geiſeln in der Faktorei zurück
zulaſſen Candido Rodriguez ſchwört bei dem Haupte ſeines
Vaters dem Erlöſer und den Evangelien daß den Jnſaſſen der
Faktorei nichts zuſtoßen würde Dieſe ſind größentheils dafür
daß man annehmen ſollte und ſo naiv auf die Geiſeln zu
verzichten Zuerſt folgen die Herren Bontemps und Holting
und Pater Dorgère den Delegirten nach der Gora ſie
kommen nach zwei Stunden entzückt zurück mit der Meldungalle Europäer ſollten dort zu einem Verſöhnungsfeſt verſammelt

werden Herr Chaudonin iſt nicht ganz damit einverſtanden
aber er geht nothgedrungen mit als die Faktorei den ſchwarzen
Angeſtellten zur Hut überlaſſen wird Man empfängt die Euro
päer vorzüglich Zuerſt wird das deutſche Haus vor die Gora
beſchieden und mittlerweile plaudert man vergnügt in der Vor
halle Nach einer halben Stunde kommen die Deutſchen heraus
Herr Randad iſt todtenblaß und wirft den Franzoſen
einen verzweifelten Blick zu den ſie erſt ſpäter verſtehen Nun
werden ſie aufgerufen Jm Hofe vor dem Gerichtsſaale läßt
Candido oder einer ſeiner Begleiter einen ſchrillen Pfiff ertönen
zehn junge Schwarze werfen ſich über die Franzoſen Her
drücken ſie zu Boden und während ihnen die Daumen tief in
den Mund geſteckt werden feſſelt man ſie Herr Chaudonin
erhält bei dieſer Gelegenheit eine tiefe Kopfwunde und ſeinen
Gefährten ergeht es nicht viel beſſer Dann wird ijeder als wäre
er ein Bündel gepackt und vor die Richter hingeworfen Dort wieder
holen ſich die grauſamen Auftritte Man reißt den Gefangenen
die Haare aus verdreht ihnen die Füße um ihres Schuhwerks hab
haft zu werden entreißt ihnen Uhren Ringe und nimmt ſie dann
gewartert wie ſie ſchon ſind ins Verhör wobei Candido
Rodriguez als Dolmetſch dient Da die Gefangenen nichts über
die Pläne der franzöſiſchen Militärbehörden wiſſen ſo giebt man
ſie ſchließlich dem Pöbel preis der die Unglücklichen auf jede
Weiſe mißhandelt beißt kneift aufhebt und zu Boden fallen
läßt Dann werden ſie mit Ketten und Halseiſen beladen welche
ſonſt für die Sklaven dienen und durch eine enge Thür in einen
Hof hineingeſchoben wo gräßliche Fetiſche thronen DerAugenblick ſt furchtbar wir glauben unſer letztes Stündchen
habe geſchlagen und Pater van de Savord der voranſchreitet
hat noch die Kraft ſich nach dem Pater Dorgeère hinzuwenden
und ihn zu bitten daß er ihm im Augenblick da ſein Kopf fallen
werde die Abſolution ertheilen möge Dieſer erhebt die Hand
um uns zu ſegnen

So weit heute Herr Chaudouin

Aus den Bädern
Bäderverkehr zuſammengeſtellt nach den neueſten

Bade und Kurliſten Aachen bis 17 Juli 19,748 Baden
Baden 19 28,293 Elmen 18 3459 Ems 18 11,682
riedrichroda und Reinhardtsbrunn 18 4591 Grund am
arz 15 1779 Marienbad 17 9940 Nenndorf 14 1060
yrmont 19 4768 und 2943 Paſſanten Reinerz 16 2692

Suy 1528 Paſſanten Salzbrunn 15 2756 und 1690 Paſſanten
uderode 19 2220 Sulza 14 1251 Sohylt 19 1945

Teplitz Schönau 17 4325 Travemünde 19 1358 Warmbrunn
20 1542 und 3474 Paſſanten

Wagaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 21 Jult Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 g
Loco geſchäftslos Termine im Verlaufe niedriger Gekündigt 150 t Kün
digungspreis 218 M Loco 196 219 M nach Qualität
210
per Aug Sept

Lieferungsqualität
per dieſen Monat 219 218 bez e Jult Aug 196,5 194,5 bez

Sep per Sept Okt 183,75 184,75 182,5 bez per Okt
D e äää per Nov Dez 178,5 178 bez per April Mai 1891

Roggen per 1000 kg Loco ſtillt Termine anfangs feſt eröffnend ſchließen
matt Gekündigt t re M Loco 168 175 M nachQualität Lieſerurgsqualität 170 ruſſiſcher inländiſcher per
dieſen Monat 168,5 168 bez per Juli Aug 158,75 168 bez per Aug Sept
v per Sept Okt 153 152 25 bez per Okt Nov 148,5 75 25 bezver Rov Dez 197 146,25 bez

Gerſte per 1000 Kg an Große und kleine 130 180 M nach Qualität
Futtergerſte 131 141 M

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine wenig verändert Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 166 188 M nach Qualltät Lie

ehe 172 pommerfcher mittel bis guter 170 178 feiner 180 186
ab Bahn bez per dielen Monat 172 1479 ,5 bez per Juli Aug 153152,5 per Aug Sept per Sept Okt 138,75 ,5 bez per Ott3 s dez, per Nov Dez 188,5 bez per April Mat 1601 131,76

Magdebukg 21 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 204 208
Welßwelzen glatter P Weizen 197 202 Rauhweizen
bis Roggen 172 280 Chevaliergerſte Landgerſte

Hamburg 20 Juli Weizen loco feſt holſtelniſcher loco neuer 198
bis 210 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco feſt 112 116 Hafer feſt Gerſte feſt

Stettin 21 Juli Welzen feſt loco 198,00 203,00 do per Juli
208,00 per Juli Aug per Sept Okt 180,50 Roggen feſt loco
163,00 167 do per Juli 168,00 per Jull Aug per Sept Oit 150,00
Pommerſcher Hafer loco 160 269

Breslau 21 Juli Roggen per Jult 166,00 per Juli Aug 168,00
per Sept Okt 148,00

21 Juli Wetzen per 7,27 Gd 7,32 Br per Früh
7,69 Gd 7,74 Br Roggen per Herbſt 8,89 Gd 5,94 Br per Früh
a 8 Br vaſer der dec 651 80 856 Vr per Frühjahr 6,78

Peſt 21 Jul Telegr We loco feſt per Herbſt 7,01 Gd
7,04 Br per Frühjahr 1891 7,42 Gd 7,43 Br er Herbſt 6Gd 6,22 Br per Frühjahr 1891 6,54 Gd 6,56 Br Hafer per e

Paris 21 Juli Anfangsbericht Telegr Welzen feſt per Julit

per un 26,30 per Sept Dez 24,50 per Nov Fedr 23,60 Rodgen

ruhig Weizen und Hafer

vom 12 bis 18 Juli Lraliger Weizen
377 644 fremde 2171 engl Ma
1577

preis 77 Mper MaiJuni e per Juni

i 28,20 per Aug 26,50 per Sept Dez 24 70 per Nov Febr 24,60

d ruhig per e ver Nov Febr töher zi Telegr Welzen TermineNov a erne loco ghet a ne ſteigend per Okt 129 à 130
März 127 àLondon r i Anſangsbericht Sämmtliche Getreidearten

London 21 Juli gelee feſt engliſcherr WeizenWeizen inapp neuſeeländiſcher bis 1 ah theurer als vorige Weoche an

gekommene We eherwillige übrige
r

er en ruhig ſtetig ruſſiſcher Hafer ſehr träge
rtikel feſt ren beirugen in der Wondon 21 Juli Telegr Die ber v

erſte 17,735 fremde engliſcher Hader 25,509 Qrts Engl ge 12,712 fremdes 40,936 Sach 51 Faß
i r Yort 19 Juli Telegr Rother Winterweizen loco 98 Weizen

per Jnli 96 per Aug 94 per Dez 9696New York 21 Juli Teilegr Anſangsnotirungen Weizen per Dez
96

Epiritus
Berlty 21 Jult Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 1 à 100o 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
bez per dieſen Monat bezLoco ohne Faß Fur dez per Juli Auguſt

per Aug tSpiruns mit 76 M erbrauchsabgabe per 100 I à 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 38,1

38 bez per dieſen onat bez Durchſchnittspreis M
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10,000 nach

Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Sper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Olt bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Höher dezahlt ſchließt matter Gek

20,000 I Kündigungspreis 26,6 M Loco mit Faß bez ver dieſen
Monat per JnliAug und per Aug Sept 36 A 5 bez per Sept 37h 8 bez per Sept Htt 26 85,9 bez per Oit Nov 35,2
c e e bez per Jan Feb 1891 bez perApril Mai 1 6 5 7 4 bezMagdeburg 21 Jult er Walther Kartoffellpirttus f
loco ohne 9gt unverſteuert bei M Verbrauchsabgade 57,70 bis 58,10 M
desgl bei T J r 38,20 M Ab Speicher unter freier Vor

ltung der nde geſchäftslosv e R a r c c loco ohne Faß58,1 r ueranr Die Aelteſten der Kanſmannſchart
Nordhauſen 21 Juli Branntwein 450 pro 100 kg r Faß ab

rn 62,00 64,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Brauntwein
abrikantens Poſen 21 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er 57,20 do loco ohne

Faß 70er 37,20 FeſtJaß r 21 in Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 56,80 mit 70 M Kouſumſteuer 37,00 per Juli mit 70 M Konſumſteuer 36,00 per Aug Sept mit 70 M Konſumſſteuer 36,00

Hamvurg 21 Juli Spiritus feſt per JuliAug 252/ Br per Aug
Sept 26 Br per Sept Okt 29 Br per Okt Nov 24 Br

Breslan 21 Juli Spiritus per 100 10000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Juli 57,20 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 37,20 do
do per Juli Ang 37,20 do do per Aug Sept 37,20

Paris 21 Juli Anfangsbericht Spiritus ruhig ver Juli 36,25
per Aug 86,75 per Sept Dez 37,50 ver Jan April 38,75

Paris 21 Jult Schlußbericht Telegr Spiritus ruhtg ver Juli
36,25 per Aug 36,75 per Sept Dez 37,50 per Jan April 38,75

Petrolenm
Berlin 21 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Loco per dieſen Mongt
Durchſchnittspreis M

Stettin 21 Juli Loco 11,60
Hamburg 21 Juli Petroleum behauptet Standard whlte loco 8,75 Br

per Aug Dez 7,00 Br
t 755 n 21 Juli Schlußbericht Petroleum feſt Standard white
ocv 6

New York 19 Juli Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New
Dork 7,40 do Pipe line Certificates per Aug 90 Ziemlich feſt

New York 21 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certificates ber Aug 89,

Oelſagten Oele Fettwaaren
Berlin 21 Juli Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine

höher Gekündigt 1460 Ctr Kündigungspreis 60,9 M Loco mit Faßbez loco ohne Ja per dieſen Monat 61 60,7 ,61 per Juli Aug
per Aug Sept per Sept Okt 55,9 ,6 7 bez per Okt Nov 53,5

bez per Nov Dez 52,5 ,3 bez Durchſchnittspreis M
Stettin 21 Juli Rüböl ruhig per Juli 60,50 per Sept Okt 56,00 M
Köln 21 Jull Rüböl loco 69,509 per Sept Okt 58,70
Breslan 21 Jult Rüböl per Juli 65,50 per Sept Okt 55,50
Hamburg 21 Juli Rüböl unverzollt feſt loco 64,00
Paris 21 Juli Anſangsbericht Telegr Rüböl feſt per Juli

67,75 per Aug 665,00 per Sept Dez 63,75 per Jan April 62,50
li Schlußber Telegr Rübdi behauptet per Jull 67,00
Sept Dez 63 50 per Jan April 62,75

Parts 21 Ju
per Aug 65,25 ver

Peſt 21 Juli Telegr Kohlraps per Aug Dez 10,65 à 10,70
Amſterdam 21 Juli Telegr Raps per Herbſt Rüböl locy

32 per Herbſt 28 per Mai 1891 28
New Yort 19 Juli Telegr Schmalz loco 6,10 do Rohe G

Brothers 6,45

Viehmärkte
Berlin 21 Juli Städtiſcher Central Viehbof

Amtlicher Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden ſeit
vorgeſtern 2462 Rinder 8361 Schweine 1469 Kälber und
28,161 Hammel Da die Preiſe am Engrosfleiſchmarkt nach An
gabe der Engrosſchlächter den Viehpreiſen nicht gefolgt ſind ſo
verlief der Rindermarkt äußerſt zögernd und wurde trotz des
kleinen Auftriebs nicht ganz geräumt namentlich Bullen mußten
ſich einen erheblichen Preisrückgang gefallen laſſen während feine
Stiere den Preis hielten Ia 60 62 IIa 57 58 IIIa 50 55
IVa 45 48 M für 100 Pfd Fleiſchgewicht d i das Gewicht
der vier Viertel auf welche der für das Stück gezahlte Preis
aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes von Haut Kopf
Tüßen Eingeweiden oder Kram 2c vertheilt worden iſt

er Schweine markt zeigte bei ruhigem Verlauf etwas gehobene
Preiſe ermattete aber am Schluß Nichtsdeſtoweniger wird der
Beſtand ausverkauft Ia 60 ausgeſuchte Poſten auch darüber
IIa 58 89 IIIa 56 57 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara
Der Kälbermarkt geſtaltete ſich trotz des mäßigen Angebots
nur ruhig Ia 50 654 IIa 41 49 IIIa 34 40 Pf das Pfund

leiſchgewicht H am mel zeigten lebhafte Tendenz Für gute
aare insbeſondere Lämmer bei Schlacht wie bei Magervieh

wurden auch gute Preiſe angelegt Ia 54 56 beſte Lämmer bis
60 IIa 48 52 Pf das Pfund Fleiſchgewicht

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmark
auf dem ſtädtiſchen Viehhoſe zu Leipzig am 21 Juli 1890

Chemiſche Produkte Düngemittel e
g per Juli 17,70 per Nov Fedr 15,99
Paris 21 Juli nachm Schlußbericht Telegr Welzen feſt

Grösste Steppdecken
aus wanl Schlaäafdecken

Bettdecken etc

London Jul Chiliſalpeter 8 ah 1 d für gewöhuliche

Lewin
Markt

J

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

v V W S Sv 2 e v m v SBum Verlaufe 22 as z s Sſtanden s 55 55 s2 38 z
s s ao I Qualität II Qualität III Qualität235 Rinder davon per 7 um 202122 Ochſen 72753 65 60 99 2316 69 63 6558 141 252 d u 65 88 54 46 645 en 65 58 54 43 3170 Kälber 42 383 33 170725 Schaſvieh 35 7 32 r wer war 649 76636 Schweine davon a wül e 442 93x 20 kg Tara

Landſchweine 66 63 60 a42 94Bakonier 7 7 711665 Sia Schlo Se T TAn Das t t bei lmerkung C Rindern wird mit Talgnieren herechnet
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Zucker
Magdeburger Börf

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Berbrauchsſteuer

19 Juli JullJ 27,75 28,00 M 27,75 28,00 M
Brod de II W h re 2Gem ar e II 27,00 27,25 27,00 27,25
em I 26,00 26,25 26,25z allzuder u 26,25 26,76

7 72 h 7am 21 Juli vormittags 11 Uhr Feſt
B Ohne Verbrauchsſtenuer

19 Juli 21 JullGrannulirter Zucker
Kornz Nend 17,70 17,90

12,50 14,20
gs 11 uhr Sehr feſt

x 88
Nachpr 750 o

Tendenz am 21 Juli vormitta

i6,20

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütun

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
uli 14,85 14,50 bez
ug 14,50 15 14 14,50 bez u Br

414 G
Sept 13,50 13,20 bez 13 G
Okt 12,35 bez 12,32 12,37 BrOtt Dez 12,36 bez 12,277 G
Rov Dez 12,206 12,50 Sr

Jan März 12,50 12,40 12,42 bez
12,40 12,50 Br

März
Nov 12,40 12,35 bez
Dez 12,49 12,27 bez
Feb

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidatlonspreiſe am 21 Juli

Mittags 11 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg
uli 14,20 M 14,50 Muguſt 14,20 14,50September 12,90 13,20

Oktober 12,02 12,32
November 11,95 12,25
Dezember 11,95 12,25
Jan 1891 12,00 12,30

br 1891 12,10 12,40
ärz 1991 12,20 12,50

Mai 1891

Juni n An r

Abends 6 Uhr

Tendenz Aufgeregt unregelmäßig

frei auf Speicher krei an Bord
Magdeburg Hamburg

li 13,70 M 14,00uguſt 13,70 14,00
September 12,75 13,05
Oktober 12,05 12,35
November 12,00 12,39
Dezember 12,90 12,30
Jan 1891 12,05 12,35

br 1881 12 15 12,45
12,55n 1891 12,25

Juni
Zucker Liquidatlionskafſe

Hamburg 21 Juli
Baſis 88 Rendement neue

Vormittagsbertcht

per Aug 13,57/, per Dez 12,27, per Mai 1891 12,57/, Feſt
Hamburg 21 Juli r eheBaſis 889 Rendement neue ſance

Rübenrohzucker I Produkt
ſance frei an Börd Haniburg per Juli 14,10

Rübenrohzucer I Produkt
frei an Bord Hamburg ver Juli 14,40

per Aug 13,90 per Dez 12,30 per Mat 1891 12,57 Unregelmäßig
Paris 21 Juli Anfangsbericht Telegr Rohzucker 88 feſt

32,25 à 32,50 Weißer Zucker feſt Nr 3 ver 100 Kg per Jult 36,009 ver Aug
36,00 per Sept 35,50 per Okt Jan 34,50

Paris 21 Juli32,50
Schlußbericht

35,87 per Sept 35,37 per Okt Jan 34,37
London 21 Juli Telegr 969 Javazucker 15 feſt Rübenroßzucker

loco 14 unbeſtändig do neue Ernte Centrifugal Cuba
London 21 Juli

gemacht gegenwärtig ruhiger

Okt Dez 29,50 Fres

Telegr Weitere Meldung

Antwerpen 19 Juli Sofort 32,50 Fres per Aug 32,50 Fres per

Telegr Rohzucker 88/0 feſt loco
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Juli 35,87 per Aug

Rübenrohzucker 14

New York 19 Juli Telegr Fair refining Muscovados 4
HKaffee

Hamburg 21 Jult
Hamburg

87 per Sept 862/, per Dez 79 per März 1891 77

Kaffee ruhig Umſatz 1500 Sack
21 Juli vorm 11 Uhr Good P grtos per Juli

uhig

loco

Hamburg 21 Jult nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee goodward Santos per S 87 per Sept 86, per Dez 79 per März 1891

77 Behauptetmer am 21 Jull P P ordinary 54,
Havre 21 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Petmann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Hauſſe Rio 4000
Sack Santos 3090 Sack Recettes für Sonnabend

Havre 21 Jnli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Petimann
tegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 107,25 per Dez
75 per März 1891 96,75 Behauptet

New Yort 19 Jult Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Rr 7
low ordinary per Aug 17,12 per Okt 16,92

Butter Eier Fleiſch
Berlin 19 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,60

Bauchflelſch 1,00 1,80 Schweineſteiſch 1,20 1,69 Kalbſleiſch 1,00 1,60 Hammel
fleiſch 1,10 1,60 Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg Eier 2,40 4,00 M ver
60 Stück

Berlin 21 Juli Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für denEterhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,50
2,65 M per Schock extra große Waare M
Waare je nach Qualität 20 2,30 M pro Schock

pro Schock Still

bez Ausſortirte kleine
Kalkeier je nach Qualität

Kartoffeln
Berlin 19 Juli Pol Präf Kartoffeln 5,00 8,75 M per 100 kg

Sardellen
Vlaardingen 19 Juli Bericht der Herren Betz van Heyſt

Neue Holländiſche Heringe Die Heringsſiſcherei wird mit ſehr günſtigem
Erfolge fortgeſetzt Die Anfuhr beträgt heute 35,000 Tonnen gegen gleichzeitig
15,000 4,500 19,000 8000 in den Vorjahren 1889 1886 und der Markt
konnte infolge der großen Nachfrage dem Drucke guten Widerſtand leiſten der
durch die billigen unter Koſtenpreis geſtellten Offerten ausgeübt wurde zum

n hie derſelbe aber von 13 F auf 112/ F für die ungepackte Tonne
zurücklaufen

Es würde uns nicht verwundern wenn von derſelben Seite eine Notirung
von 20 M ausgegeben würde ein Preis zu welchem Prima Vollheringe in
uter Qualität und Packung frei Bord Rotterdam oder Amſterdam ohne Verluſt
chlechterdings nicht zu liefern ſind Wir erwähnen dies nur im Jntereſſe des
geſunden und vertrauenswürdigen Handels und enthalten uns eines weiteren
Kommentars ebenſo auch der Hinausgabe von Notirungen Einlaufende Ordres
werden wir ader zum billigſten Tagespreiſe ausführen und uns durch reelle
gute Bedienung das Vertrauen unſerer Kundſchaft zu bewahren trachten

Sardellen Nachdem Mitte der Woche der Vörſenpreis 1 F geſtlegen
war lief derſelbe wieder auf 17 F für den Anker gute courante Qualität zurück
Wir halten jetzt unſere Notirung auf 30 M für Fiſche unſerer eigenen Salzung
und mit unſerer Handelsmarke verſehen jedoch ganz freibleidend

Futterartikel e
Hamburg 21 Juli Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 Baumwollſaatkuchen 120 125 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 125 330 Lein
kuchen 140 145 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl
matt loco 64,00 M Br Leinöl ſtill loco 50,00 M Br

Wolle
Letpzkig 21 Jul Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Jult 4,67, per Aug 4,671/, per Sept 4,70 per Okt 4,67,
per Nov 4,65 per Dez 4,62/, per Jan 4,57 ver Febr 4,55 per März
4,55 per April 4,45 per Mal 4,45 M Umſatz 65,000 Kg Schwach

La Plata Contract C Jnli Aug 4,82 weitere Monate 4,82 M
vnhug adlord 21 Juli Telegr Wolle feſter ruhig Garne und Stoffe

ig

Heringe

Metalle
Breslan 21 Jult Telegr Zink umſatzlos
London 18 Juli Blet ſpan 12 Lſtrl engl 127 Lſtrl ginn 94

Lſtrl Zink 23 Lſtrl Antimon 74 Lſtrl
London 21 Jult Telegr Chill Kupfer 57 per 3 Monat 581,
Amſterdam 21 Jult Telegr Bancazinn 57

S e ort 19 Juli Zinn Straits 21,30 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes
New York 19 Jult Telegr Kupfer per Aug 16,70 nom

W a r e er nneeee

7,20
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Berlin 19 Juli Pol Präſ Richtſtroh 6,60 7,80 Heu 5,00
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Kaiſerl Rath Br Schindler Barnay s MarienbaderRednetionspillen bereitet in der Marienbader Adlerapotheke
und als echt zu erkennen an der Schutzmarke und der Namens
fertigung auf den Originalpackungen ſind das erprobteſte Mittel

t t und leiten die geſlörtenormale Körperernährung wieder ein Preis pro Schachtel 350
Zu haben in Halle a/S in der LöwenApotheke in Köſtritz in

s

Ansl Staats u Komm Papiere
Berliner Börſe Arzengniſche Anleihe 5 8289 b

21 Juli do do 4 74,00 GBuenos Aires Gold A 4 74,25 bzB
Prenſtiſche und Deutſche Fonds Bukareſter 586,80 b

Deutſche Reichs Anl 4 107,30 bzB Egyptiſche Anleihe 2097,50 bedo W 10è 10 b a do 5Preuß konſ St Aul 4 106,75 b Finnläuder Looſe 681,75 G
do do do 31,100,00 b Griechiſche GoldAnl 5 83,50 bzG

StaalsSchuldſcheine 31 99,90 bz do konſ Gold Rentel 4 73,70 bz
Staats Pr Anl 1855 160,50 6 Jan Rente 5 40 bzGBarmer StadtAnleihe 31/ 9690 G tal Natbk Pfdbr ſtfr 4 96,106
Berl SiadtObligation Zu 989,20 b Kopenhagener Stadt A 8
Bremer Anleihe Zu 98,25 G Liſſaboner StadtAnul 4 80,10 bzG

alleſche StadtAnleihe Zu 99,00 G Norwegiſche Anleihe 3ger Staatsani 389,00 B Oeſterreich Papierrente 4 77,10 bz
do Rente Zu 98,75 G do Silkerrente 4 78,60 bzBMainzer Stadt Anl 3 Oeſterreich Gold Rentel 4 95,40 bzG

Sächſiſche Staatsrente 391,90 G do Kredit 18581 229 10 bz
do Staatsanleihe 4 do er 5 126,40 bzG

Weſipreuß Prov Anl Zi do 1864er Looſe 312,00 GProvinzial Pfandbriefe Portugteſiſche Anl 1888 42 93,90 bzG
Landſchaſtl Central 4 Römiſche II V St 487,10 bzdo do 98,00 bzG Rumäniſche St Rente 6 102,00 G

do do 5 87 25 do fund 5 101,40 Goſenſche neue 4 1102,00 do amort 5 99,20 bzBSan 4 do St Rente 4 87,10Oſt n Pfandbr 3 97,60 G Ruſſ kon e 1880 4 ,90Kagrenß do Zi 97,80 G do do I Eiſb Anl 4 97,70 bzB
RentenBriefe do do II do 4Pommerſche 4 103,30 G do Orient Anl II 5

oſenſche 4 108,10 z do do III 574,70 bzreußiſche 4 108,10 do Pr Anl 1864 5 169,00 bzG
a e iſt de e i Tee u bzBi e o 2 3 e nSchleſiſche m do do ſtempelpfl 5 106,49

Tee anw 95,00Präm Anl 1867 4 140,90 Ruff Nil Oblig 27Lade PrämienAnl 4 m v v br 4r/,/102,60 S
Braunſchw 20 Thlr L 104,40 G o do 4 1101,60 bz
Deſſaner Präm Anl 3 140,00 G do Rente 3 87,50 bzG
KölnMind Pr A S 3 188,50 B do Anleihe 3 97,50 bzLübeger PrämienAnl 7 133,25 bz Serbiſche amort Reutel 5 86,29 bz
Meininger Pr Pſobr 4 133,25 G do neue Tab 851 5 86,50 bz
Dieininger Looſe 26,90 G FTürkiſche l 5 89,90 bHidenb 40 Thir Looſel 3 130,850 B do Fonv Anleihe 1 18,15 bzB

Türkenlooſe DeJn nud ausländiſche Ungar Gold Rente 4 89,62
Hhpothelen Pfandbriefe do ca mittel 4 e

Anhell Deſ Plobrls 4 t e Wien eDaiiſche Gr do St Eb Gold A a V
do Hyp eB Werl 4 u e 2do do Mein 4 101,50 bzG Ah tutGoth Pr Pfobr abg 111,40 bz EiſenbahnStammPrioritäts

e e mrzb z 10 e 9do IV rzb zu110 abg 3 98,00 G Dortm En ede e 9 4 112,00 bz
do V do abg 3i/ 94,00 G Marienb lawka e e 5 112,908

h e 13 esHenckel Bergw Oble 94,00 G marGera e 5 99,80 G
o o neue gardo kv 100 erh 9425 6 Eiſenbahn Stamm Llktien

Pr Bodenkr P unk 5 113,75 G achen M t /,1 72,75 63
do Ser 5 1107,50 G ltenburgZeitz 9 16282,39 bz
do 4 ſlo1,003 chede 3 92,60 bzdo 3 96,90 G Lübeck e e 1 54,25 bzPreuß Cent Bod Kr 4 101,70 65 rankf Güterb 88,75 bzGdo do do 3 96,00 bz6 4 100,00 zdo B Com Obl 3 96,00 b eldUerdinger o 36,59 G

do W VI 5 Bile ch 97 229 20 bzdo div Ser rz 100 4 101,70 bzG 7 169,50 bdo 3 97,00 b Mainz Ludwigshaf 4 119,80 bz

L 3 M 3 64,20 bzit 4 1101,20 e 7 rKuſſ Bodenkr Pfobr 5 108,00 bahn 46,30 Bdo e u Gera o 24,25 bzBdo Centr Bodkr Pf 589,60 bz Werrabahn 83 82,90

Muſſig Teplitz 18/,422,00 Gluſſig Pomm Hyp conv neue Transkankaſiſche 3 17Böhmiſche 9 ordbahn 128,50 b Preuß Vod Kred A D 123,75 bz Wlcditan tag dar g 3768
do Weſtbahn 7 150,70 b do Cir Bod 50 10 156,75 698 Warſchau Wien IV 5 102,00 G

Buſchtiehrader Bahn 8 do Hyp Akt Bank 61,1119,00 G do V 5 1102,00 GDuxBodenbach 7 230,50 do Hyp Vſ G 25 8 110,75 G Zarskoe Selo 5 93,75 BGaliz Karl Ludwigsb 4 89,60 bz do Leihhaus 10 111,90 b wer
Gotthardbahn 7 fPeichsbank 4n/,proz 7 142,50 Seſte de Mings 092,50 bzGrazKöſlach 7 111,9065 Roſtocker Bank 3685,6063 Sentral Pactfie
Jtal Mittehmeerbahn /,113,7 Ruſſiſche Bank f a H 6/ 74,850 Northern Paciſie s 114,00ne B 5 102,80 Sächſſche Vant 5 116,785 des do u
aſchauOderberg 4 73,40 bz WVereinsbank Berlin 0 40,00 G do III 6 107,80 bz

Kronpr Rudolfö gar 42 Warſchau Diskontobank 8

e n e n en eemberg Czernowitz 6/,101,00 63 eſtfä ank 6/3114,60 be HöStbeeturn den 29 Wiener Vantwerein nete ehe 9 s ze e
ar Satairapnen 37 Bochumer Gußſtahlfabr 12/,164 00 bado Nordweſtbahn 4 33,75 Eiſenbahn Obligationen Vonifactus 5 107,10 be
do Lit B Elbethal 51 102,40 bz Braunſchw Kohienwerke 4do Stagtsbahn 8,10104,00 63 Berg Märk III A Zgj 3 99,80 G do do St Pr 591,40 bzB

RaabOedenburg 29,40 G Braunſchw Eiſenb Pr Alf Donnersmarchütte 3 86490 bz
Reichenb Pardubt 3,51 76,25 bz olſt Marſchb Dortm Bergb Lit A 0Ruſſiſche Gr B 7,128,10 G agdeb Wittenberge 3 Dortm U S A 62 3 91,25 bzGdo Südweſtbahn 7 82,60 bzG Malnz Ludw gar konv 4 Gelſentirchener 7 163,40 bSchweizer Central 6/,146,50 bz do 1878er 4 102,00 bzB Hartort Bergwer 0

do Union 5 do 1874er 4 do do Pr A 69 202 10 63GSüdöſtr Lombardiſch 12/ 60,30 bz Mecklenb Friedr 3 xpener Bergbau 6 1193,50 bz
Vearſhan cebol 5 F St a t t B u ſbernig s 164 80ren u eWeſtſilicianiſche 4 71,50 4 da ver re dit s e d

Eiſenbahn Prioritäten ö u 7 WrWütr 133
1 0 u ammer con e 2 özum Bezug von 3 Konſols r n l 2 e

BankAktien Zi o 40 Zi /1 al 4er Meer seee i le rner ntoGeſ /,100 7 7 4 tBank f SpritProd 73,50 b do bis 7 90 90,70 b berſchl Eiſenb Bed 6 95,50 bzG

Berlin daſea ver pohrh S erliner KaſſenVeretn Albrechtsbahn garantirt 5 89,30 G v Th t n Kode So 193 purt erwereiſgVuſchtiehrader Gold 104,06 werten z ſiedo aklerverein 10 135,75 G ur Borendach 1 5 27 do do St Pr 5 75 bz
Börſen Handelsverein 12 162,50 G do in 5 o 10 G iebeck Montanwerke 11 z
W Bank 5 107,90 B DuxPrag s 107 c Roſt er Hohlen e 4 85 90do Kreditanſtalt 6 115,90 B hehi uiwigeb 87 66 Sächſ Thür Braunk 9 3738
Bremer Bank 4 alen Eiſ Obl g 3 58 20 bzG Sch eſiſche Kohlenwerke 0 2,25
Breslauer DistontoBk 7 108,50 haun Beerbg do ZHinkhütten 13 181,00 bzGdo WechslerBank 7 107,50 bzG Gold 4 96 4066 Stadtberger Hütte 15 138 7s bz
Danziger Privatbant S Kronprinz Rudolf 84 s 00 tolberger r 21 63,09 bzG
Darmſtädter Zettelbank 4 108,30 G Deſſerre Fr Std alte 5 6420 eſteregeln Alkalt 10 152,00 G
Deſſauer Kredit neue 9 do ö do 1874 3 681306 eſtfäl Unlon St Pr 8 129,70 B

o Landesbank 8 7 do Ergz Net neue 3 80906 urm Revier 1 88,90 bz
Deutſche Bank 19 187 00 do GoldPr 4 101,20bz6 Jndnſtrie Aktiendo San 50pr I Oeſterr Stsb pr 18951 83 6190 65
do Genoſſenſch 8 129,50 do Nordweſtbahn 5 dmiralsgart Bad ev 4 97,00 Gdo Grundſchuldöam 6 115,50 do 1874r Gold Pr 5 107,50 Allg Elektr Gef Ediſ 9 212,25do Hyp Bk 60proz 112,10 G PifenPrieſen 4 83,306 Anglo Kont Guanow 12i/2 147 400
do Nationalbank S 2910 Südöſtr Bahn Lomb 3 65 30 6 auGeſellſchaften

Diskonto Geſellſchaft 14 220,10 bzG do Oblig 5 165 10 6 G f Bau Ausf 5 84,75 GSecgheer San i anger dort S Derlner Neuſtadt 66006
do Banbkverein 6 125,50 do do Gold 5 102,00 dz Sag ſatt 5 82,10 bzGGeraer unt 6 86,75 bz do Oſtbahn I r Geſellſchaft 9 185,50 Get 116 m e en e 84,25 bu t 1 Bock 1do Grindgredit Bt 9 ort gef El gar 3728 Sbhmiſchesvrauhaut u

do do junge 40pr o 93,25 G Kömigſtadt 9 150,25 Gnnoperſche Bank 5 I114,60 G Leipzig Riebeck 11 186,00 bzGoburg Gotha Kred Geſ 8 11b,80 G Schultheiß 15 276,90 GSelpziger KreditAnſtalt 12 206,50 G Jwangor Dombrowo 4,100,90bzG Tivoli 5 124 90 d
Magdeb Bankverein 6 117,00 bzB Große Ruſſiſche 3 Union 6/,135,50do Privatbank 5 117,80 z KozlowWoroneſch 4 91,60 63G WBerliner Lagerhof o 65,50
Maklerbank Berlin 9 1122,00 urst Charkow Azow 4 92,50 bzG do do St Pr 5 117,50 B
Meining Hyp B 40pr 5 104,20 G Kursk Kiew 4 693,509 bzB do Elektr Werke 8 188,25
Mitteldeutſche Kreditbt 7 110,00 bzG oscoKurst Prior 4 87,89 G raunſchweiger Jute 12 146,25 GNationalbk f Deutſchl ſ10 132,75 b36 Moazcotſjaſan 4 80 b3B Breslauer Helwerte 5, 92,50 dzBren t 1 et t röllwitzer Papierfabrit 6 0 ntbank aſchkMorczansk 10 bz mi rikenHeſter KreditAnſtalt 10 166,00 b RhbinstBolog 5 95,25 t50 n hall 5 95,75 Bb DiskontoBk 19 men äſanKozlow e 93,40 bzB Leere e 5 89,00 G

tersb Int Hdlsbk 15 141,89 b ujaJvanowo 5 1161,40 Schering 18 235,50 Gmmerſche Hyp Bant Staßfurte 8 137,50 z
Halle a S An u Verkauf von Werthpapieren AusrüPromenade 4eJulius Becker Bankgeschäft Aue

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Aufträgen Eflecten Versieb u Konirole etc etc zu

Danziger Oelmüßtle

8 20,37e Banknoten 20,44

2228 uS ren hiſche gen wen n

11 123 00 b36
I do do St Pr 9 119,25 GDeutſche Kont Gas 10 172,50 B
Egeſtorff Salinen 6 129,40 B
Etlenburger Kattun 4 89,90 G
Glauziger Zuckerfabrik 7 110,75 b
Greppiner Werke 5 96,10
Gummifabr Fonrobert 4 88,75 bzG

do Voigt u Winde 6 1131,00 G
do Volpi u Schl 6 105,50 bz

Hildebrand ſche Mühlw 12 146,50 G
drig Asphalt 10 108,00 G
Kaiſerhof conv 8 127,25 636
Körbisdorfer Zuckerfabr 5 99,25 G
Maſchinenfabriken

Anhalt Maſchinen 7 109,00 B
Breslau Linke 12 163,00 bzB
Chemnitzer 6 areund conv 11 230,00

ruſon Werke 10 144,90 bz
Hleſche 32 326,90 6

harkort Brücken 9 1125,25 G
do do St Pr 10 138,75 G
rtmann 10 147,90 hz6ommerſche ver 5 82,00 bz6
chſiſche Stickmaſch 4

Schwartzkopff 14 221,75 b
Heiber 20Nähm Friſter u Roßm 0 69,50 G

Neuß Wagenbau 3 284,90 Get Eiswerke 3 70,90 z
Norddeutſcher Lloyd 11 155,00 bzG
Roſttz Zucker II 7
Saline Salzungen 5 24,00
Schäffer u Walcker 8 132,50 bzv
Stralſunder i arten S
Thüringer Salinen 375,25 G
Transportgeſellſchaften

Kette Elbjchiffahrt 278,90
Pferdebahn Breslau 6 141,50

do Braunſchweig 5 119,00 S
do Magdeburg 10 210,00 B
do Große Berlin 12 r
do Stettin 2 71,00Ver Petroleum Prior 17,00 B

Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 693,90 bz

Jnduſtrie Obſigationen
Dortm Union rz 110 5 ſ111,39 G
Gr Berliner Pferdehahnj 4 101,50 bz6
Harkort Bergwerk 5

ibernia Bergw Geſ 4,103,75 G
uiſe Tiefbau Obl 4
aſſage Akt Bauverein 4 101,60 G
hiele Winckler 4

Weſtfäl Grubenverein 5 102,60 G

Wechſelknrs
Amſterdam 100 fl 8 T 168,85
Brüſſ u Antw 100 fr 8 T 80,90
London 1 Lſtrl 8 T 20,41 b

garis 100 3 8 T 80,85 b
ien öſt W 100 fl 8 T 175,50 65

Petersburg 100 SR 3 W 288 80

Bank Diskonto
Berlin Wechſel 4 Lombard 4 u S

Amſterdam 2 Brüſſel 3 London
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber u Banknoten

JSJC5C J J l
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den günst Bedingungen
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